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BERICHT DES BUNDESKANZLERS 

über die österreich isc�e Entwt cklungshilfe 

gemäß § 9 des Entwicklungshilfegesetzes 

BGBl.Nr. 474/74 vom 10. ·Juli 1974 
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Gemäß § 9 des Ent\'licklunr;shilfesesetzes DG131. JI71t/71t vom 

10.7.197}t hat der Bundeskanzler dem Nationalrat bis je­

weils Ende September jeden 3.Jahres, zum erstenmal im 

Sept . 1976 , einen B ericht UDer die österreichische Ent"Jic)c­

lungshilfe zu übermitteln. 

Im Hinblick darauf . daß dem Nationalrat zum ersten Male ein 

derartiger Bericht : vorgelegt wird, er scheint es zweck-

mäßig nicht nur die öste rreichischen Ent\'lielclungshilfelei­

stungen seit InJcrafttreten des vorervlähnten G eset zes dar­

zustellen, sondern auch einen kurzen Überblick Uber die 

früheren Leistungen zu geben� . 

Die Bundesregierung hattemit Beschluß vom 21.5.1963 das 

Interministerielle Komi tee für Entvliclc l ungshilfe unter Vor­

s i t z des Bundeskanzleramtes (IKFE) eingesetzt, dem Ver t re -

ter aller f'.1inisterien angehörten � Nach Behandl ung der von 

den verschiedenen Ministerien vorgelegten Anträge dureh 

das Komi tee, vlurden diese dem lünisterrat �ur Genehmigu,,'1g 

vorgelegt. Mit der DurchfUhrung der einzelnen P�ojekte wurde 
ein Bet reuung sre ssort beauftragt. Die erforderlichen finan­

ziellen Mittel waren im Budget des BM.f.Finani�n.vera�schlagt. 

Die Verantwortung fUr die ordnungsgem1=iße DurchfUhrunß der 

Projekte lag beim jevleiligen Betreuungsressort. 

Am 10.11.1970 Hurde ein"Ministerkomitee für Entrlicklungshilfett 

ins Leben ge rufen. Diesem Komitee gehörten der Bundeskanzler, 
der Bundesminister für Land - und ForsbTirtschaft, der Bundes­

minister für Finanzen, der Bundesminister für Unte rricht , der 
. " 

Bundesminister für Handel, GevIerbe und I nd ustrie , der B,-L'1des­

minis ter für A uS"därtige Ange legenhe i ten, der Bundesmi!1.is ter 
fUr soziale VenIal tune; und der Bundesminister für Hissensehaft 

und Forschung an. Am 29.2.1972 wurde dieses Komitee durch die 

Berufung des Bundesministers für Gesund he i t und Um\'lel tSC�1Utz 

cr\·lcitert. Hinsichtlich der Ab'.ücklung der jev/eils vom IKFE 
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bearbeiteten Projekte trat durch die Schafftmg des r,ünister ­

komitees keine Änderlli�g ein. 

r-1i t . dem Bundesministerienßesetz BGB1.389/73 vom 22.7 . 1 973 

\'1Urden grtmdsätzl iche alle Ange legen .. �ei t en der EntH ickl uIlgshilfe: 

der Kompetenz des BYJ\ zugeordnet. Hiedurch \\'urde die Zuständigke i t 
des Bundesministeriums für AusVlärtige A ngelegenmten hinsichtlich 

des Verkehrs mit dem Ausland nicht berührt. Auch ist fest zlli"1altc n , 

daß die Angelegenheiten internationaler Finanzinstitutionen, lli�d 

zwar auch solcher" die mit Entwickltmßshilfe befaßt sind, ZUIn 

BMfFinanzen resso�tieren. 

Seit 1. Jänner 1 974 ist somit - abgesehen vom Bf1. f 0 A uSilärtige 

. Angelegenheiten-:auf dem Gebiet der EntHicklungshilfe ausschließlich 

das Btmdeskanzler:�mt zuständig, und Z\'1ar ohne Rücksicht darauf, 

ob es sich um autonom innerstaatliche od0r zvlischenstaatliche -

sei es bilaterale oder multila terale - rlaßnahmen handelt. SOt'leit 

durch. eine Angelegenheit der Ent\·!icklungshilfe der \'1irlnlflgsbere ich 

eines anderen Bundesministeriums berührt wird, wird d ieses Bundes­

ministerium vom Bundeskanzleramt im Rahmen des § 5 des Bundes ­

ministerienge setzes 1973 beteiligt •. Das Bundgskanzleramt ist z�r 

Vorbereitung der Verhandlung und Durchführung von staatsverträgen 

oder sonstigen Völkerrechtsgeschäften zuständig, sOHeit sie Ange­

lcgenhci ten der Entwicklungshi Ife ZUIn Gegenstand haben. Die für d-ie 

Entwicklungshilfe erforderlichen Mittel und zwar ·für technische-
-

und Finanzhilfe werden�t Ausnahme der Beitr äge an internationale 

Organisationen, :ttr die das Bf.1fAA zuständig ist, im Budget des 

Bundeskanzleramtes veranschlagt. Die Be itr äge an internationale 

Finanzinstitutionen \�erden im· Budget des BI'-1f .Finanzen vorgesehen. 

Zur Hahrnehmung der Agende Entvlicklungshilfe im Bundeskanzler­

amt wurde im Rahmen der Sektion fUr wirtschaftliche Koordination 

eine Gruppe mit 3 Abteilungen gebildet. Diese Regelung ist ein 

Bei trag zur Ver'llal tungsvereinfachung und hat zu einer Verminden.ulg 

der Anzahl der Beamten geführt". die Fragen der Entwickl u...'1gshilfe 
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bearbeiten. Zur Zeit des IKFE waren mit diesen F�age� 35 Beamte 
. . 

beschäftiGt. In der Gruppe Ent\'licklungshilfe sind es zur Zei t 

15 und im BMf. AusVlärtige Angelegenheiten 7 e 
.... . . 

. . �. 
,. 

-
.

' 

-
.

.
. 

'. ' . .  

1-1it dem Entvricklungshilfegesetz vom 10.7.1974, BGBl.Nr. 474/74 

wurde die gesetzliche Grundlage für die Ge\..;ährung von Ent,,;icklungs­

hilf1gesChaffen. Darin werden die Maßnahmen und Leistungen defi-

-niert" die der Vermittlung von Wissen und Können sowie der 

l'Jirtschaftlj.chen und sozialen Entv.;icklung der Entwicklungsländer 

dienen. Weiters wird festgelegt, in welcher Vleise die llilmittl­

baren Leistungen von Entwi ckl\U1gshilfe erteilt und Entwicklungs­

hilfevorhaben gefördert werden können. 

Im Gesetz wird auch die Schaffung eines Beirates für Ent­

wickltmgshilfe vorgesehen. Schließlich wurde darin festgelegt, 

daß zur längerfristigen Planung der Ent\l-licklungshilfe ein 

3-Jahres-Entvlicklungshilfeprogramm jährlich, erstmalig bis zum 

31.5.1975, nach Anhörung des Beirates der Bundesregier��g vor­

zulegen ist, sO\'lie dem Nationalrat 1:>is Ende September jeden 

dritten Jahres, zum ersten Mal im September 1976, ein Bericht 

über die österreichische Entwicklungshilfe zu übermitteln ist. 

Das 3-Jahres-Entwickl ungshi lfeprogramm \'lUrde Ende Mai 1976 nach 

Anhörung des Beirates der Bundesregierung vorgelegt und dessen 

Fortschreibung 1976 Ende !·lai 1976 von der Bundesregierlli'1g zur 

Kenntnis genommen. 

Beirat für Entwicklungshilfe 

- Der Beirat für EnhJicklungshilfe vlurde am 20.2.1975 konstituiert. 
Er s etzt sich aus Vertretern der politischen, im Nationalrat 

vertretenden Parteien, Vertretern der Bundesländer, Angehörigen 

der öffentlich-rechtlichen Körperschaften llild privaten Ent­

wicklungshilfeorganisationen sowie von Fachleuten auf dem Gebiet 

- der EntvJicklungshilfe zusammen. An seinen Beratu_'lgen ne0..J:ien auch 

neben Angehörigen des BKA Beamte des B;·1fAA 'und BI'lfF sO\·11e der 

OeNE teil. 
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Der B e irat' hat im Jahr 1975 drei Sitzungen abgehalten, in denen 

das 3-Jahres-Entwickl lh'1gshilfeprogramm erörtert vlurde. Es \'lurden 

2 Unterauss chü sse eingesetzt, die Vorschläge für das 3 -Jahres­

Entwicklungshilfeprogramrn und die Öffentlichkeitsarbeit aus­

zuarbeiten hatten. Eine Reihe von Anregungen des Beirates \;furden 

in das 3-Jahres-Entwicklungshilfeprogr2..mm aufgenommen • 

. In der ersten H älfte 1976 \\U rden .4 Sitzungen des Beirates abge­

halten, in denen zur Fortschreibung des 3-Jahres-Entwickl tmgs­

hilfeprogrammes Stellung genom�en wurde . Weiters erfolgte eine 

aus führliche A ussprache über die Öffentlichlceitsarbeit. In 

einer Sitzu...'1gvvurden die allenfalls möglichen Einsparu.'1gsmaß­

nahmen bei den Ausgaben der Ent1:iicklungshilfeorganisa tionen be­

raten und vereinbart, daß entsprechende Vorschläge im Herbst 1976 

dem BY� vorgelegt we rden . 

"" " 
Ansa�zpunkte fUr Maßnahmen der österreichischen Enti"lickl ur:gshilfe 

Während die m6isten westlichen Industriestaaten
" 

bald nach 

Beendi8ung des Hirts"chaft.lichen Hiederaufbaues bereits in den 

50er-Jahren I'1aßnapinen auf dem Gebiet der Entvlicklu.'1gshilfe 

s e tz ten , hat österreich mit �olchen Aktionen erst 1963 begonnen . 

. ":"""Da Österreich keine besonderen historischen Beziehungen zu 

Enb'li"clclW1gs1ändern hatte und die einzelnen Aktionen oft von 

" ,. 

. " , . 

privaten Organisationen beantragt und durchgeführt vlurden., hat 

sich in den ersten Jahren der Tätigkeit der damaligen Ent\'licklungs­

hilfeveri'lal tu.l1g eine ge\'lisse geograph isch e und sachliche Zer-

spli tterung ergeben. Die Konzentration der Ver\·;al tung der öster-
. 

reichischen EntHickltmgshilfe im BKA hat nun die Gru.'1dlage ge­

schaffen um eine geographische und sachbezogene SChi'lerplli'1ktbildu.'1g 

in A n griff zu nehmen • 

; pie österreichischen �1aßnahmen mü ssen sich nach den gegebenen 

politischen W1d 'dirtschaftlichen I'iöglichkeiten ausrichte!!. Sie 
" " 

mUssen sich allerdinGs auch an den R e solut ionen und Err.pfehlW1gsn 

." per Vereinten Nationen und jenen des Ent\',icklungshi�lcomi tees 

(DAC) der OECD orientieren. 
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Zur politischen Si tuntion w�:!.re darauf hinzU'tl'eisen, daß neben der 
bekarmten Ost-Hest-Problematik 'sich in letzter Zeit der Gegensatz 
'zwlschen Nor:d und Süd akzentuiert hat. Er basiert auf der immer 
stärker zutage tretenden wirtschaftlichen Kluft zwischen dem Reich­
tum der Industriestaaten des Nordens und der Armut der staaten 

.. auf der südlichen Hemii3phäre. Dieser Gegcrsatz hat SO'.>lOhl histo-

'-

. " 

� " 

" 
. 

. .  
,. . .  

rische als auch sozio-ökonomische Ursachen. Wenn er auch nicht 
. die Gef�hr einer weltbedrohenden militärischen Konfrontation in 

sich birgt;> so hängt doch das Hei tere Schicksal der Hel t entschei­
dend von seiner möglichst zufriedenstellenden Bewältigung ab. 

Hährend die Überbrüclnille der Ost-Hest-Problema tik .im Hege 
, . , 

einer Politik der dauerhaften Entspannung angestrebt wird, soll 
., . . . ' . . 

eine neue, die Chancen der armen Völker verbessernde Helt-
. , . 

wirtschaftsordnung im Dialog zv:ischen Nord und Süd entwickel t . 
werden. Eine der Voraussetzungen einer solchen neuen Welt­
wirtschaftsordnung ist d'ie Anerkennung des Prinzips 'der Partner­
schaft. Auch wär.e eine sich ergänz.ende Strukturpolitik der 
Geber- und Empfängerländer anzustreöeb., 

Sowei t das Ausmaß der Entvlicklungshilfele istungen in Frage 
kommtJ' haben die Vereinten Nationen für die zviei te Enblicklwlgs-

· d�kade (1971 - 1980) das Ziel gesetzts demzufOlge jedes �'lirt­
schaf tl ich ent1'lickelte Land 1 % seines BNP für Enb:icklu...'1gs­
leistungen auf'vlenden soll, Hobei 0,7 % des BNP aus öffentlichen 
Mitteln zu leisten ",ären.· Österreich hat die Bedeutung dies8s 
Zieles anerkannt l.ll1d seine Erfüllung jedoch von den \'lirtschaft­
lichen und budgetären MÖGlichkeiten abhängig gem3.cht;� 

Hinsichtlich der Bedingungen der Hilfe hat das Entüicklungshilfe­
, komi tee (DAC) der OECD Empfehlungen für die Geberstaaten ausge-

· arbeitet. Die Hilfe soll zur FörderW1g der \'lirtschaftlichen Ent­
\'licklung und der \'Johlfahrt der Enti-lickluDgslä."'1der im wesentlichen 
zu begünstigten Bedingungen gegeben werden. Einzeltransaktionen 

· solJ.en ein Zuschußeler:1cnt +} von mindestens 25 % auf\';ej_senj das 
.. Durchschnittszuschußelc::1eYlt der Gesamthilfe eines Geberlandes 

i) Das Zuschußele�ent ist der Maßstab für den 
Konzessionscharakter der Hilfe 
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soll ßl+ ;0 erre ich en . In diesem Zu.sarillnenl1anc; i'l ird der besondere 

viert der nieht rUckzuzahlenden ZU\'lC::l1dul'1gen hervorgehoben. Das Zu­
schußelement der Hilfeleistungen 8.n die "Gruppe der. am 'tienigsten 

entvlickel ten Lfu'1der't soll m indes tens 86 % betragen .. \'lobei :für 

diese L ändergruppe zusammen ein solches von 90 %.errecht wcrdei1 
soll. ..' 

" 

.Fur Geberstaaten , die nicht den DAC�Durchschnitt des Hilfsvolumens 

·erreichen (1975 0 .. 36 % des BNP; öst erre ich 0,17 %), gilt .. daß 

die Empfehlungen für die Hilfsbedingungen als nicht erfüllt an­
gesehen vTcrden. \·Jeiters wurde vereinbart .. daß Geber-Staaten mit 

il).ternen 1tlirtschaftsstrulcturschvlierigkeiten und einem relativ 

niedrigen Pro-Kopf-BNP
·
längere Zeit für die Erfüllung der 

.festgelegten Hilfsbedingungen beanspruchen können� 

. . 
···Formen der Enhlicklw.15shilfe 

, .--
. .. - � - . -

Die österrei ehi sche EntWicklungshilfe wird auf folgende Art 

geleistet: 

1) Bilaterale Finanzhilfe 

2) Durchftihrung von bilateralen Projekten 'der Techn . Hilfe 

3) Gemeinsame Projekte mit internationalen Organ isat�onen 

4) Be iträge zu internationalen Organisationen 

5) J\re di te 0)1 interna tionale Finanzinstitute 

Den Bestimmungen des Entwickiungshilfe-Gesetz �
'
s entsprechend, 

werden r·laßnahmen und Leistungen, die der Vermittlung von 

Hissen ll...YJ.d l{önIlen sm'lie der wirtschaftlichen EntvJicklUl1ß de� 

Entvlicklungsländer dienen , teil\'leise durch das Bundeskanzleramt 

dj.rekt (z.B. Finanzhilfe ) und teihleise über Auftrag bZvlo I'li tI'lir­

kung des BKA im \�ege von EntHickl1.L"'1gshilfe-Organisationen durch­

geführt (Technische Hilfe, Aus1?ildung usw. ) . Zu diesen gehören 

österreichische \(reine, stiftW1gen sm'lie die ' EinrichtUll[;Cn der 
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gesetzlich anerkannten Kirchen und Religionsgesellschaften, die 

in ö st e rreich Heehtspersönlichkeit besitzen. Den Ent\'iicklungs-

. hilfeor�anisationen sind Gebietskörperschaften, sonstige öffent­

lich-rech·tliche }(Cirperschaftcn sov/ie Unternehmen, die ihren 

Sitz in Österreich haben, gleichzuhalten, sOltleit sie EnL.riclc­

lungshilfe leisten . 

. Wei ters kann Ent\·Jicklungshilfe über die Organisation der Ver­
einten Nationen sm'iie andere internationale Organisationen und 
Einrichtungen geleistet ,,,erden, zu deren Aufgabe Entl,'licklungs­

hilfe zählt, sofern sichergestellt ist, daß die von öst e rreich 

zur Verfügung gestellten Lei stungen im Sinne des Entwicklungs�. 

hilfegesetzes verwendet werden. 

Eine Voraussetzung für die GewährU11g einer bi1ateralen Ent­

wicklungshilfe ist, daß ein Entwicklung:;sland sich verpflichtet., 

einen Teil zur Durchführung der Vorhaben beizutragen� 

"Folgende allgemeine Grundsätze ..... mrden im 3-Jahres-Ent\';icklw1gs-
. . ' .  

hilfeprograrnm aufgestellt und sollen bei der Erteilung von 

Hilfe an Ent'r'licklunc;sländer beacht;et Herden: 

1. Als Entvlicklw1gshilfe sind alle Maßnahmen anz usehen die 
dem vlirtschaftl iehen, sozialen:· und kul turellen Fortsehritt 

in EnhlieklW1gs1ändern dienen. 

2. Die östcrreichisehc Entvliclclungshilfe soll tci möglichst 

die ·sozialpolitische Enb6ckl1.me in den Entwicklungslän-

� . ... . . dern berücksicht'ir;cn. Es \·tären Projekte für eine Steige­

rung des allgemeinen Lebcnsniveau s, der Produlction u..'"1d 
�.uch etner besseren VerteilW1g der Güter besonders zu 

fördernj Fragen der Schafr��g von Einkommen du��h zu­

sätzliche Arbeitsplätze sollte daher Priorität einge­

räumt "Ierden • 

. 3. Die Gevlährung der österreichtschen Hilfe entsprechend 

den Bedürfnissen der Ent'vTickll.'.r1gslKnder' "täre ßem�fß der 

li'estlegw1ß von ßcor,raphiscl"len und scl\:toralen Schv:erpW1k­

ten auszurichten. Dabei wäre aber eine flexible VorGangs­
we ise einzuhalten. 

.. 
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4. Die Aus\,/j.r1cunßen der internationalen Entvlickl1..Wgshi lfe­
politik auf die 5stcrreichischc Strukturpolitik wären zu be­

; '":lUcksichtißcn. 

5. Im Sinne eines Lastenausgleichs v/äre intern ation a l anzu­

streben, daß Geberstaaten mit einem relativ niedrigen 
BNP-Pro-J\:opf-Einkornmen ]'Credi te an fortgeschrittene Ent­

,·!icklungsländcr zu härteren Bedingungen erteilen , vlährcnc1 
die anderen Geberstaaten Hilfe zu 'dei chen Bedingu.r1gen an 

\'len iger enblickel te Empfängerländer vergeben .. 

6. Eine wesentliche Verstärku..'lg der Öffentlichl(ei tsarbei t 
wäre in A ussicht zu nehmen. 

Hinsichtlich der Durchführung der Ent\'licJ;:ltmgshilfepolitik 

Hurden im 3-Jahres-Entvdcklllilgshilfeproßramm folgende Kri terien 
: aufgestellt • .  

.. . '\f. : � 

.. a'l. ' :  . :. c ...... 
, . , . . , . '  . . .... , .. 

,, ' ,-. . 1. Die Notwendigkeit der stufeni'leisen Erreichung der Ziele der . . . . . , .. 
. . .  ' . 20 Ent\vicl(lungsdckade der Vereinten Nationen hinsichtlich des 

. . 
. . 

'
. ; . _ .. . 

.. .

. .. , .1.\. usmaßes der beizustellenden 1\1 i ttel, u. ZH. 1 % de s BNP für 
.� "" . . " 
(1. ' " .. . . .. .. ' 

r . - ' 

. . . '. . . . 
: . die ·Gesamthilfe resp. 0,7, % des BNP für die Be istellll.l"1G öffent-, . , , . . - . 

, licher �ittel � wird z� berücksichtigen sein. 

2. Die Einb,altu..'1g der EmpfehlunGen des DAC hinsichtl ich · d(�r Be-

, . ·dingungen der Entwicklungshilfe, sO\-i ei t die Zuschuße18i1!cnte 
. .-: . ' . 

. � . 

'. "" 
für finanzielle Transaktionen . in· Frage. kommen, ist anzustreben. -. . . ' " '" """ 

3, Die Förderu..'1g der Zus ammenarbei t mi t :interna tionalen Organisn tio: 
'und Konsortien bzw. bei der DurchführtJ�G von Gcmeinscl1afts-

,,;: ... projekten wir d z\'leckmäßig sein. .. . . . ::. : .. . � .'L=- ,' . .  ' 

:'4 � ;
'Die 'Placierw1g von J\nl� ihen von � regionalen Ent\'lfckl u..i 'sbanken 

am österreichischen Kapi talrnarkt unter Berücksichtigu...':.r::; der 
. , . : jeweiligen wirtschaftlichen Gesamtsituation soll erleichtert 

'\I/erden.' , ,. ! .. " , __ .1 

. , 
. - 5 � Österreichische Investi tionen in Ent"rickl1mgsländern \'lb:rcn zu 

fördern tl..'T1 einen Beit ra g zur Erschließw1g ihrer RessourcGn 
. zu le13 ten. 

� r • , " . .... . . . , 
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, 
6�· Die vers t ärkte Ge\'.'ährtmg von staatlichen Finanzk:rediten durch 

ö • :, ', . . . • 

oie DUIldcsreGierW1g lmtcr Be cl a chtn ah f.1e auf die geographischen 

und sachlichm Sch'''IcrpUn�{te sovJie aJ.f d j.e Verei�barungen in 

intc�riatio?�len Or8anisati�nen wäre �� Auski 6ht zu nehmen. . . . . '  " \, '-
. .. \. ...., . . ,,' . ,. 

'c ·· ·70 Nach 1'·j6g1ichkeit soJJte bei einer. konjW1kturellen Üb e rhitzung ;. .. , :. . .. ,., . " ,  . " "'. .... .... 

� '. . . . � 

die Hilfe ll..llgeblli1den, in einer ]?hase der Rezession inlandswirk-
sam erte ilt werden. 

. i: . : .. , '.' ... 
., .. , 

- " .. 

8. Die österreichischen EntvdcklW1gshilfeleistungen sollen durch 

;w' .. 

' ,
\. 

.- ', - .. 

Konzentration auf e inige Sch\t:�rpunktländer und SaChgebiete 

� ' .  no�l]. _�"irksamer gest�l tet werden. . 
� . . � '. -J �: :..:.�: 'J;' 

Aktionen im Rahmen der mittelbaren EntVlicklun.gshilfe 

·Die Politik der J\:onzentration \'lird bereits seit einiger Zeit verfolgt. 1 
. Eine Reihe afrikanischer Entl'licklll.71g.s1änder wurden als Partn�rländer ; ausge\'lählt, zu .denen einige vlenige staaten im südostasiatischen und 

lateinamerikanischen Raum kommen. Ip.sgesamt sol� auch tm.ter Berück';' 
si�htigung der bisherigen Aktivitäten, die österreichische Pro j e kt - lmd 
Finanzhilfe im wesentlichen auf etwa 12 - 15 L�nder konzentriert werden. 

Es 'handelt sich dabei UIn e ine vorl�ufige Aus\vahl,v di e entsprechend 
allf�lligen NeuentHicklll..Ylgen abgeändert bZN. ergünzt werden kann. In 
Nordafrilca sind es vor allem Ägypten� Algerien und TWlesien, in \'lest­

afrika Obervolta; und Senegal und in Ostafrika Kenia tmd Sambia. In 

Südostasien konzentrie ren sich zur Zeit die österreichischen Ent­

wicklungshilfeaktionen auf Indien, Indonesien" Pakistan un.d Malaysia � 

Eventuell werden auch größere Projekte in Nepal durchgefUhrt w erden . 

In Lateinamerika v:erden in Bol ivien ll..l1d Peru entsprechende Aktionen 

unternommen . 
... .. ..... .  . .... " . 
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Der Einsatz von Ent�Jicklungshelfern soll möglichst unter Berücksich­

tigun� dieser Sch\1erpunktüberlegw![;en erfol gen und sich grlmdsätzlich 

nach dem tatsächlichen Bedarf an qualifizierten Fachkräften richten 

s0\1ie im Einklai1g mit den sachlichen Konzentrationsbestreblli'1gen 

stehen. 

In österreich. besch äftigen sich zur Zeit 49 private Organisationen 

mit Enti'Jicklungshilfe, von denen im Jahre 1975 12 Bundesmittel erhal- -

ten haben. Diese beschäftigen zusammen 91 Hitarheüber • 

. 
Zu den Entwicklungshilfe-Organisationen sind die Entsendei Forschungs-

und Betreuungsorganisatio�en zu zählen . 

Die Entsendeorganisationen beschäftigen sich in erster Linie mit 

dem Einsatz von Entl'licklungshelfern und Experten. Im Jahre 1975 I'lurden. 

rund 330 Entwickl��gshelfer und Experten in 20 Ländern eingesetzt. 

Die Ent\'licklungshelfer sind in verschiedenen Sparten wie z.B. 

Landwirtschaft, Sozialarbe it , Ausbildung im Gesundheitswesen, im 

hand\verl{lichen Einsatz uS\'J. tätig. Der Einsatz der EI.1blicklungshelfer 

erfolgt auf grund des EntHurfes eines Bundesgesetzes über die Vor-

bereitung und Beschäftigung von EntHick,ltL.'1gshelfern. Die Bestim:nungen 

dieses Entwurfes werden provisorisch angewendet, um entsprechende 

Erfahrungen zu sammeln, bevor das Gesetz der parlamentarischen 

Behandlung zugeleitet wird. In diesem Gesetz sind Bestimm�'1gen 

enthalten, mit denen die Vorbereitung und der Einsatz der Ent­

Wicklungshelfer, ihre Entlohnung sO\'lOhl im 1n- als auch in Ausland, 

ihre Rechte und Pflichten im Einsatz, der Urlaubsanspruch lL'1d 

ihre Versicherung geregelt v/erden. 

I· .\.... . Bei ·den ForschW1gsorganisa t ionen 1 ie et das SCh\'lergeHich t <! ur 
11 '.' _ .. . . dem Gebiet der Bildungs- W1d Ent\"lic!cllL'1gsforschW1g, \'lobei 

. insbesondere dor l'lir1csar;J.::e i t der Entvl.i ckllmgshilfe Beach t u.."1!! 
['J',' v .... , . 

..

. 

.

' 

. 

.

" 

... 

. . 
". 

. ,geschenkt i·:ird. Allenfalls können dadlU'ch neue Kriterien . . .
. 

. 
.. 

. . 
� . 

. 

für die GC\'Jähr�'1g der Ent\·licld. llngshilfe erarbe i te t llerden. 

Da, bisher die Forschung an den Universit�ten auf dem in Hede 
; :: ".: ". - " .  

. . . ... . .. 

stehenden Gebiet nicht, bz�. nur i� gerinGem A�smaß mit d e r  I .-

\" ... " i 
i I 
I 
I 

i I 
t 
\ 

L 

TätiGkeit der ForschungsorGanisa ticnen koordiniert 'dar J .,.;{rd 
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c�ne K?ope�ation wld damit auch eine Konzentra tion ange-

strebt. Eine wichtige A rbe it wird von diesen Orßanisationen auf 

: �. dem Gebiet de'r Doku.:llcntation Geleistet,,' die bcsorldcrs nützlich 
.. ist. 

. . . . . ... � . 

Der Sch\':erptmkt der Tätigkeit der BetrcuUDgsorganisa tioncn ist 

die Betreuung von Studenten aus Enhlicklu.'1gs1fuldern an 

österreichi s chen 
'
Uni versi täten. Im Jahre 1975 \'rurden an 525 

studenten aus Ent1'licl-::llli'1ßsländern stj.pc:ndien ße'.'lährt, ur.1 die 
sich diese.Organisationen gekümmert haben.' Ihre Tätigkeit 
umfaßt die Erhalt ung von Stu dentenhe imen und FlL�rW1g von nensen, 

die Abhaltung von Sprachkursen und die Organisation von Veran­

staltungen wn d iesen Studenten den Zugang zur österreichischen 

Kultur zu vermitteln und ihnen auch bessere Kontakte zu ihrer 

Um'o':el t zu ermöglichen. 

Die EntHicklungshilfemaßnahmeü über öffentlich-rechtliche Körper­

schaften sQi'lie österr. Unternehmen umfassen Landwirtschafts- und 

Industrieprojekte, die Durchführu.'1g von Zweckmäßiglceitsstudien 

auf v�rscniedenen Gebieten, die Durchführung von geöbgischen und 

mineralogischen Projekten, die Förderung des G esundhe itsNese ns 

sO\'lie verschiedene A usbild ungsl<:urse . Hiebei sind insbesondere 

zu en';ähnen: 
. 

l ) Ausb
.
ildung auf dem Gebiete des Fremdenverkehrs 

2) Hochscl1ulkurs für Prospektton tmd !3 ergba u  an der 

Montanistischen Universität Leoben 

3) Spezialausbildung von Ärzten 

4) Hochschulkurs für Tierzucht und Tierproduktion 

5) "'eiterbildungslehrgang für \12rkstättenlehrer 

6) Hocl1schullehrgang iJber Am';endung von r,1ar:cierungs­
stoffen zur Verfolgung w1terirdischer \']ässer 

'7) Lehrgang fUr Postbedienstete aus ÄGypten 
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8) Spez:ialkul�S' fLir Bcamte (Jes Z01h;ach- u:1d Zo11-
fahnduncsdienstes aus Ent,,.:ick1ullcs1ändcrn 

9) Ausbildung von Ge\'!croelehrern 

10) Kurse fU� Zol l e xp e r ten von Entwiek1ungslHndern fUr 
UrspruI1gsrc[;cln in verschi edenen Enbücklungsländern 

. . 

1f) Trainingsk urs fU� forst lic h en Straßenbau rUr d ie 

Holzbr
'
ingw1g in GebirGsgegenden 

12) Ausbildungskurs auf dem G ebie te der Kunststoff­
technik 

. .  

13) A usbildung von A n gehörigen von llial ta auf techn o tmd 
gewerblichem Gebiet. 

Die Einrichtung \'leiterer Kurse z.B. auf dem Gebiet des 
GenossenschaftS\'lesens, der Lj.2cnzertcilun.g US\'l. ist· 
vorgesehen . 

Im Jahre 1975 vmrde begonnen , SCh\'lCrpU.I.''lktprogram;ne länder­
weise zu konz'ipie �en" die in \\Teiterer Folge mit den Partner­
ländern zu besprechen sein werden. Es "Jurden auch Kontakte 

mi t internationalen Organisa tionen . (UNDP" FAD, UNICEF und 
UNIDO) her�estellt, um eine Zusammenarbeit b�i konkreten 

Pro jekten zu vereinbaren. Diese BesprechuI1gen "laren erfolg­

reich und sollen in ZuJcunft ausgebaut \'lerden. Hei ters \'läre 

fest zuhalten" daß mit privaten Organisationen gemeinsarr.e 

Projekte in Angriff genommen i'lurden, die positive Ergebnisse 

gezeitigt habeu. 

Grundsätzlich soll bei klihftigen Aktionen der Partnerschafts­
geo.anlce in den Vordergrund gestellt "lerdenJ \�odurch die 

Interessen SOI'lOhl der Geber- als auch der Ernpfängerlärlder 

besser gewahrt \·l.erden können • 

. ' 
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Bilaterale österreichische Proj e �-�te in :2nb·iicl<:.lLL'1.gs-

L:ndern ':78n:Lm vor 2,11G1 auf den Gebieten der l..,and- und 

Porstwirtschaft , bei der :�;rschließu,-Y}g von i\ohstoffvorl:o:iillen, 

beim Ausbau der \.rasserkri:'lfte, auf dem Gebiet des Fremd.enver­

kehrs, im Ge sl.mdhe i tSvlesen, fU.r die Beratu..ng auf industrieller::l 

Gebiet und für 
.
Errichtung von tecl>..nisch-gevlerblichen Schulen 

durchgeführt. Dabei wird eine sachliche Konzentration in Sparten 

angestrebt, in denen Öst erre ich besondere Erfahrungen besitzt. 

Darüber hinaus. wird besonders dem partnerschaftlichen Gedanken 

Rechnl.mg getragen. 

30v.'eit die Land"\;;j.rtschaft in Fr2c ;e kOmL'1t, \'7erden insbesol1del�e 

Vorhaben beim Aufbau von Rinderfarmen gefördert , ll.1Jl die Protein­

Produktion in Entwicklungsltindern zu steigern. Das s chließt die 

Lieferung von entspre chenden Rinderrassen ( österreichischas 

Dre.unvieh u�;,d Sch1·.Tarz-3unte), die Beratung beim l''utteranbe.u, 

bei der I·:ilcb=oroduktion und -vGrvJertung 80\'1ie Durchführung. von 

�{reuzun6sver:3uchen mit lokale.!:l HeJ ssen ein. Eicht zuletzt )rlu'ssen 

dabei Be- und L'ntw2cssenmgsprobleme gelös t werden, die zur 

Lieferung der notwen�iigen Ausrüstungen fUhren 0 

In Tunesien, l'Jigeria, Gh3.na, j�gypten und Algerien \·rurden 

entsprechende Projekte in Angriff genomnen. Dabei erfolgte die 

Beistelll.ills von tr::ichtigen Kalbinnen, von Stieren sO\'lie von 

Samen fUr kUnstliche Besamung . Es mußte das notwendige Saatgut 

für die FutterIJrodul·�tion geiJä3 den lokalen Bedingungen ausge\·j�-i..hlt 

v.'erden. 
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! 
1I'e.rmmanager, Tierbetreuer , I:iolkere ifachleute Lilld andere land-

wirtschaftliche :Sxperten werden den Entwicklungsländern zur 

Verfilgung ges tellt . 

In diesem Zusamrnenhang verdient es festgehalten zu werden, 

daß die Hinderfann Zama in Tunes ien, die bereits seit einigen 

Jahren betrieben vlird, als r10dell fUr eine Reihe vleiterer der-

artiger Projekte dient. Das nicht nur deswegen, 'weil bei Kreuzungs 

versuchen österreichischer und lol�aler Rassen sehr gute Erfahrunge 

gemacht 'wurden und auch die Saatgut- und Futterproduktion ausge-

zeichnete Erfolge aufzU':leisen hat, sondern vor allem auch des-
" 

halb, \'leil durch dieses Projekt eine große Brei tenvJirkung erzielt 

vlird, die eine beträchtliche Hebung des Lebensstandards der länd-

lichen Bevölkerung in diesem Gebiet zur Folge hat. Trächtige 

Kalbinnen werden ausge\" ähl ten Farmern mit der Bedingung Uber-

geben, nach 3 Jahren solche Tiere an andere Bauern weiterzugeben. 

Dadurch wird sowohl eine Verbesserung der lokalen Rassen und 

eine Steigerung der Hilchprodukte erre.icht , 'was eine ErhöhQng 
::_;� .-. 

des Einkom.llens der land\'lirtschaftlichen BevölkerunoO' zur Folr--e Q 

hat. 

Einige Staaten des l'Ii ttleren Ostens und Schvlarzafrikas 

haben großes Interesse an den erfolgreichen österreichischen 

Rinderzuchtprojekten gezeigt , '",ms die Bereitschaft zur Folge 

hat, auch auf kommer z ieller Basis österreichische Zuchtrinder 

zu imp ortieren . 

Auf forstwirtschaftlichem Gebiet konzentrieren sich die 

österreichischen Projel<':1:e auf die Aufforstung in L2.ndern des 

I·Li ttelmeerraunes U::1d auf die Holzbringung in gebirgisem Terrain. 
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-\"I21c�_1e Pf'lanz2!.l untel� den gegebenen l:limatischen Bedingungen 

sprechende Resultate gezeigt, auf denen weiter aufgebaut werden 

kann. Weiters - erfolgt eine Beratung im Zusar:lInenhang mit der 

Or;anisation de r I-Tutzung der '.:2ldbest2nde durch die notvJendigen 

Aufschließungsarbei ten, Gründung von Holzverv!ertungsorganisationen, 

die sich der Vermarlct'lmg bZ'Vl. auch der 'IIei terverarbei tung an..Yleh:nen 

mUssen. 

In .Ä.gypten und Algerien wurden ähnliche Proj ekte begoill1en. 

Bei der :-Iolzbringung in Gebirgsgegenden hat ÖsterreicD be-

sondere Erfahrung, wie die Erstellu.ng entsprechender Hethoden, 

wozu auch die Konstruldion der notv,rendigen maschinellen Einrich-

tungen gehört. :Ss Hurde zusammen mit der FAü mit der Durchführung 

von Kurs en fi5r .� ... ngehöric:;e von 311t1·.ric:·:lun.�;sl�indern besol1.!.'1en, die 

in Österreich alle 2 Jahre stattfinden. In diesen werden von 

österreichisc11en Expertel1 die fletl1.oc.len und die 1\n1.\!endWlg der 

maschinellen Ausrüstungen erl-<lärt. Die Kurse,. an denen die 

leitenden Funl�tionäre der ForstvervJal tungen der mh'liclüungsl2.nde'Y' 

und andere Personen teilneh�el1, erfreuen sich großer Beliebtheit 

und Anerkennung. Dabei ge\'lonnene Erken.'ltnisse bZ\·J. Erfahrungen 

haben bereits dazu geführt, daß von einer Reihe von Ent'lücl{llli1gs-

l::i.ndern österreichische Ausrlistunge�1. für die Holzbringung auf 

ko:nrnerzieller Basis ge�auft vTerden. 

Zu der 3I':3chlieGun.; von I"�ohstoffvorl\:OL'HJ.en in Ent1:Jicklungs-

1�ü1:l8rn gehÖr2i.1 2roje�\:te zur ;)urcllf'ühruns von Z';Jed�;-J2'_ssi.;::ei ts-
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prodl.ü�t i ol1. ,  d e r  Z c l ltt.l o s e -

Di e s e  Vorh2.bel1. d i e n e n  3 0\':0111 d e :-:l "-L.usba,u d e r  Produl\:t i ol1. VOll 

Roi1s t o ff e n  in Ent\id clclun g s l :ind o rn ,  d i e  dadurch ihre Devi s en-
-

e inl:omme n  e rhöi1en , a l s  auch d e r B e i s t e l lung d e r  für di e Indu s t r i e n  

d e r  Gebe rstaaten notvtend i s e n  Gru::.l'1d s t offe . I n  vJe i t e r e r  F o l g e  l:!i rd _ 

dadurch d e r  E,xp o rt ma s chine l l e r  Aus rü s tungen durch di e Aus b e utung 

d e r  al l e nfa l l s g e ftli.'1.d enen Vo rk oillo en e r:!l ö g l i cht . 

Im Rahmen d e r  ö s t e rre i chi s chen Entwi cklung s h i l f e  'vlUrden 

in d e n  l e t z t en Jahr en e in i g e  Proj ekte auf den oben e r\'l�thnt en 

S ek.t o ren in Angriff geno;llme n . In j'�gY'Pten \'rerden Z'vle d':i-:lä s s igk e i  t s -

s tud i e n  üb e r  d i e  Erri chtlLYlg von Pl)ll1rn';-a s s e rs p e i che r\Ve rke n  durch-

g e führt . Für Nepal s ol l  e in Kl e inkraftwe rk b e i g e s t e l l t  we rd e n , 

d e m  in 1,'le i  t e r e r  FolGe ä1ml i ch e  Anl agen folgen s o l l e n . In r:a lays i a  

wi rd e in e  umfangre i che Z\';e ckmä ß i gk e i  t s s tudi e übe r  d i e  Erri chtlLYlg 

e in e s 3is en- und S tahl\Ie rk e s  durchge fi.5.hrt , d i e  d i e  Basi s für 

allf2 1 1 i ge Li e f e rung en d e r  e rford e rl i chen �nlagen da r s t e l l en 

wi rd . In L i b e ria hat e ine e in s chl �gi g e  S tud i e  g e z e i gt , daß di e 

d o rt i g en E i s ene rzvorlcoDmen e in e  b e s chränkt e , abe r  '1ili rt s chaftl i ch 

dur chau s g e re chtfe rt i gt e  Ei s enprodukti on e rmögli chen vfJ.rde . 

Vle i t e re Deta ilunt e rsuchlLYlg e n  s ind noch e rf o rd e rl i ch . I n  Indon e s i er: 

\\'llrd e mit t e i lvle i s e r  Unt e rs tüt zung d e r  FAO e ine Vo r s tud i e b e golli'1.en , 

Q� f e s t zust e ll en , ob in dem Ö s t e rre i ch zuge t e i l t e n  Ak z e s s i ons -

gebi e t  von O s t-Ka l imantan d i e Erri. chtung e ine r  Z e llul o s e - UJld 

Pa) i e rfabrik m ö�li ch i s t . D i e  e rs t en Erg e bn i s s e  d e r  Ve r� e s sung s -

lmcl Holzaus'\'.re r"tul1 z s a rb e i  t e n  l a s s en d e n  S c :Cllu3 zu , daß e in e  ent-

Sl)re chende Produl\.tion durchaus i:: ö gl i ch s e in dUrft e ,  '1;JO durch u .  a .  
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Ze llul o s e iL�)orte (j.3.E::�:r'(:: i chs ge Z'8 b e n  ,;;iire . Indone s i en 1.1ird 

s t e l lv.::.:lG durch m o d 2 rDe I,Ie thod en und auch durch B e i ste l lung d e r  

notwendi gen Ma schin en z u  förde rn . 

In di e sem Zus arnmenhang vl3.r e  auch zu e r",,!2.hnen , daß d e r  

ö s t e rr e i chi s chm Industri e d i e  I'1ögli ch..'ke i  t g e bot en wi rd , ihre 

neue Produ}-;:t i on in Enti;Ti cl<.:lu."1gs lZ::,nde rn bekarL.">lt zu machen . S o  

'vlUrde e in in Ös t e rre i ch ent\"i c k e l  t e s  Verfahren für den S traß e n-

bau in swnpfi gen Gebi e ten durch Ve rl e gen e ine s s o gena��t en 

" StraB enfl i e s e s  11 in Liberia mit großem Erfolg angevrende t . 

Hine ra l o gi s che und g e o l o gi s che Aufs chli e ßungs a rb e i t e n  vlUrden 

s e ine r z e i  t in Paki s tan roi t Erfolg durchge fU.hrt und hab e n  in \'1e i -

t e r e r  Folge z u  Aufträgen auf kommerzi e ll e r  Bas i s  ge führt . I n  

Ruanda be s teht e in Pr ojekt , durch das di e zus tändigen Ste l l en 

in di e s em Land hinsi chtl i ch der Organ i s at i on de r g e o l o g i s chen 

A rbe i t en b e ra t en we rd en . In Kenia e rfolgen mine ral ogi s che Auf-

s chl i e 3ung s3.rb e j.t en , de ren Erge bni s s e  zu dem Ersuchen g e führt 

haben , da s Ge bi e t , das vom ö s t e rre i chis chen T e am e rs chl o s s en 

werden s ol l , zu e rwe i te rn , da d o r t  gl e i chfal l s mit p o s i tiven 

Re sultaten zu re cmlen i st . 

Di e ö s t e rr e i chis chen Erf o l g e  auf dem Gebi e t  de s Fremd enver-

kehrs haben vers chi edene ilitvli c�dunGs l 2.nde r veranlaßt , um Ei lfe 

b e i  d e r  Plal1.tU1 ; und Organi_ s at i on de s T our i sQu s z u  e rsuchen . 

.": " ,7C11" ;:-; .l.--. i :7 C> al l e -(' �'nt':!i cl\:lunr� s l 3.nde r 'IJe rden in d e r  .... - .I. _ o  ....... .L V  - 0 ...... _ -1.. - -.... 

ve ran stal t e t ,  

Fre::c1Clenv e r-

'z i n '2 Au s b i l d1..1.Yl.7, 2.uf ve r s chi e d. s::1en G e b i e t ,:?:,! di e s e l'  3part e  G 8 ':Jo t en 
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Fra-

ge Icol7lmt , l:ann z .  E .  auf da s Vo rha b en " Ri ve re tte 2 0 0 0 "  in T o g o  

v e rl.'li e s en 'we rd en , dur ch da s e in entspre chende s Ge bi e t a� 

für den Touri smus durch d en Bau d e r  notvie ndigen Anlagen , e in-

s chl i e ß l i ch Hot e l s , e r s chl o s s en vJe rden s ol l . D e r  Gene ralplan , d e r 

vor e inigen Bonaten dem Prä s i d ent e n  von Togo üb e rg e b en \vurde , 

hat gro ß e  Zustirr.JIlti,'1.g ge fW1de n und s o l l  nun durchge fü...�rt v!e rden . 

Ni t Pak i s tan ',<,urden nach j ahre l angen Ve rhandlu..'1gen Verträge 

abg e s chl o s s en ,  um in Halam Jabba e in S ommer- und 1Jint e rs p o rt-

z entrurj zu e rri chtGl1 . Öst e rre i ch wi rd ni cht nur e in en Hot e lbau 

planen und d e n  Bau üb e rwachen , s ond e rn  auch d i e Einricht1.L.'1ge n  

l i e f e rn ,  "vle iters i s t  di e B e i st e llung e in e s  S chi- Lift e s und. an-

d e r e r  Ausrüs tung en vorg e s ehen . �s i s t  anz�'1eili�en , daß di e s e s  

nus t 8 rpro j ekt e in e  gG'\'ri s s e  Aus 3 t :rahll.1.l1g i[1 s'U.d o s t a s i a t i s chen 

flaum haben \!i rd , wodurch s i ch entspre chende Aus\';-i rlClh'1.gen auch 

auf di e L i e f e rmögl i chk e iten der e ins chl �gi G en ö s t e rr e i chi s chen 

Indus tri e n  e rg e b en könnt en . 

In e ini g en Entwi cklung s länd e rn '\ü rken Ö s t e rr e i ch e r  als Hot e l -

I-:Ianag e r , \vob e i  s i ch di e s e  auch d e r  Ausbi ldung de s Na chl.'lUchs e s  

'\vi d..rnen . 

Ös t e rre i ch i s t  in Enh'li cklungslände rn auch auf dem Gebi e t 

d e s  GE51.ndhe i t s,.".e s ens t ä t i g . In ve rs chi e de nen Ländern " laren und 

s ind österreichi s che ��rzte UIld I�rankens ch�..,e s t e rn im :2insatz 

bZ'.1 . b e tfiti .::;en s i ch auch e ins chligi.; vorgebildete Enb·;i c:::'lungs-

h G l f e r  in di e s e r 3�X1rt e , b 9 s ond e rs '.'l�� re i n  d i e s es Zu s 2.T,;;" e:nhang 
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und Indo�1e s ien ) 

Auf defa Gebi e t  d e r  s chul i s chen Ausbildung i s t  ö s t e rr e i ch 

in 6 Ent\'Yi cklung s l :.?cnde rn tätig . T e c tL1'li s ch- gev!e rbl i che Schul e n  

vil..1rde:l. im I ran , i n  Th2 . .  i l and und in Ob e r·vol ta ge grUnd.e t tm,i \;ie rdsn 

unt e r  Eins cha ltllil.g ö s t e rre i chi s cher Lehre r g e führt . In d e r  l et z t e n  

Z e i t  hat d e r  I ran a l l e  Ko s t en fü r di e S c hu l e  i n  T e h e ran L:b e rno :-c1m SYl . 

A l l e  drei S chul en tra gen vle s entl i ch dazu b e i ,  daß in voren·:2h.'lt en 

Da s Training e rfol gt an ö s t e rr e i chi s chen rla s chinen und lL.'1.t er 

Ve r\·:endung ö s t e rr e i ch i s cher Lab o ra:to riul1s e inri chtung en . Die Än-

me ldlli'1g en der S chUl e r  -Li.b e rs t e i g el1 we it; di e Unt e rbringun,;smögli ch-

: : e 2. t e �1 ,  \'la S a l s  Z e i chen c1ai.'i. i r  Z8v.re rt e t  1:·;e rcJ.en �mnn , da3 d i e  d o ::.�t 

ve rr:; i t t c l  t en fachl i cllen I�ehntn i s s e den jJedürfni s s en d e r  L2.nd e r  

vel1ten di e s e r S chul en auch in ande ren Lände rn B e s chäfti gunG finden 

bZi',T . von anderen Läil.dern Ansuchen um Aufnahme ihr e r  Staat sange -

höriGen g e s t e llt werd en . 

In B o l ivi en wi rd b e r e i t s  s e it e inigen Jahren e ine B e rgbau-

s chul e durch B e i s t e l lung von Lehrern und AusrüsttU1g en g e f ö rde rt . 

I� �exiko wi rd durch ö s t e rr e i ch e ine Fq r s t s chul e e rr i cht e t , 

U::1 in Zul�lmft d i e  Av. s b i l clun:; d e r not'\',re:r;.disen Fa chl eut e s i ch e rzu-

s t e l l en . 
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d e r  S chUl e r  d i e  Unt e rbrin3ungSQ� c l i cllk e i t e n � Sin S t i�endi ensys t e 2  

e rmö g l i cht aucll \'ien i g e r  b emitt e lt e n  Kind e rn d e n  B e such di e s e r  

Schul e . 

Eine b e s onde re S t e llung6.el1men ö s t e rre i chi s ch e  Akt i onen zur 

.,.... , n '  
� . , , . ., 1 G "  -'- . � ob 

� 

n e ra-CU2.1g von .\.e g l e rung en aUI lnuU S -C r l e .l. e m  e O l e  v e ln .  L.' e r  ";:;1"-

suchen Po rtugal s  'wurde e in Pro j ekt in Angriff gel1om.,'Jen , um di e 

ö s t e rr e i chi s cheri Erfahrun c; e :i:l  b e i d e r  Ve n'Ialtung verstaatlicl1ten 

Ei ß e nt't.lms zu v e rm i tt e ln .  Di e malt e s i s ch e n  S t e l l e n  bat e n  lliil B e i -

s t e l lung e in e s  Fachmam18 s zur B e ra tu�1g i n  Fragen e v . g em e in s a m e r  

ö s t e rre i ch i s ch-malt e s i s ch e r  Indu s tri e gründtL."1gen & Di e e in s chl Ei g i g en 

Arbe i te n  haben b e re i t s e r s t e  po s i td v e  Re sultat e ge z e igt . 
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IJc l s tun0;c n d e r  ö � t e r rc ) ch i ;:; c h 8 n  EnhJ i ck l wl pj h i l fe ---- -� .--- - _  .. _ . _ - - - - - ------ _ . - .. _ . - - -----� _ . _ ---

I n  de r um s e i t i Gen Tab e l l e  s ind d i e  En h: i cl( l un g sh i l f e -IJ e i ­

s t ungen d i e  aus ö f f en t l i ch en !'.;i t t e l n  i n  d e n  Jah r e n  1 963 -

1 975 finanzi e r t Hur d e n ,  ange f üh r t .  Neben Budge tmi t t e  In \'J u r ­

den fü r d i e s e ZVle cke G e l d e r  aus d e m En P-Fond s  und a u ch K ap i ­

talmark t - Mi t t e l v e rw e nd e t .  

H in s i ch t ;L i ch d e r  Zut e i l ung v on Hi t t e ln aus d e m  ER P- Fond s i s t  

f e s t z \..lp a l  t e n ,  d a ß  gemäß d e m  Ve r t ra g  zvr l. s ch en Ö s t e rr e i ch U,"1d 
den USA aus d e m  j ewe i l igen Jah re s p ro Gramm e in angeme s s e n e r  

Be ,tra g f ü r  ZV.Je ck.e d e r  En h d ckJ. ungs�i l f e  b e i z u� t e l l en is� . _ _  . _ ,  _
_ 

Sowe i t  Kap i talmark tm i t t e l  i n  Frage komm e n ,  wurden durch 

Z�ns s t ü t z ungen d i e  K re d i tbed ingungen h in s i cht l i c h  d e r Lauf­
z e i t  und d e r  Ve r zin s�g v e rb e s s e r t .  Dadurch �::onn t e "  en t ­
spr'echend d e r  DP,C - Emp feh l ung e in Zus chuß e l e mcn t v o n  mind e ­

s ten s 25% e r re i ch t we rden, wo durch �ic A n rechnlill g al s B ffen t ­
l i ehe H ilfe mögl i ch Vla r . 

In den Jahren 1 973 und 
'
1 974 \·wrd en d urch e i�e e inmal i ge 'I'I'o_ns

·
­

ak t i o n  D ev i s enre se r v e n  d e r  O e s t e rre i c h i s ch e n  l';D. t i o n a l b c.r;,l� in 
Höhe v o n  rlU1d 1 Milli arde S fUr Z"J(� cke d e r - Ent\-l i ck l \..lngsh i l f e 
b e i ge s telit . D i e s e r Be trag vlUrd e f ü r  A n l (� ihen an d i e  Int� r!1a -

. .tion a l e  ' Bank für H i ede raufba u  und Entvr i ckl W1g (�! e l tban!c ) , d i e  

Inte ramer i lc an i s che E n tvl i c k l un g s bank W1d d i e A s 5_ a t i s c h e  En t ­
\'li ckl ungsbanJc ver\'wnde t .  Die A u s z ah l u..'1gen e rfo l gt e n  z u  G l e i ­

chen Te i l e n  in den Jah re n 1 973 und 1 97JL 

S e i t ' d e m  Jah re 1 971 _ � rf uhren� . ,  -: d i e  bilateralen Z u s c hü s s e, 

die im w e s en tl i c h e n  fUr Pro j e k t e  d e r  Te chn . H i l f e v e rw e n d e t  
. , 

w e rd e n ,  e ine S t e i Ge run g um mehr a l s 1 0 0%, und z\·rar- von 
' 77 , 1 1  r·H o S auf 1 68 , 1 0  r1 io S .  N a c� e inem A b s inic en d e r  En t-. 
\'1 i ck l w1gs h i l f e -Kr: c d i  t e  un d son st ig e r  Kap i t a l l c :i. s t un8en i� 
d en Jah r e n  1 97 1  w1d 1 972,  �'1 urd en ab 1 9'f) d i e s e  H i lf e l e i � t lli"1gen 

" ; i e d e r  e rhöh t . D i e  s t c.rk e S t c  i ße rung im Jahre 1 975 be ruh t 
auf d em w e itgehenden E in s a t z  vo� K ap i t a l marktm i t t e ln .  
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in IT:� () :3 

1 970 1971 1 972 1 973 1974 1975 

I .  B i l derale  e f fcntl. EH 330, 72 1 17, 1 8  1 16,73 148, 69 375, 30 853, 39 

davc�:  1) B i l .  Zusc�� sse 63,98 77 , 1 1  99, 02  1 15 , 78 · 151,58 168,1 0  

2 )  E- tw; r � l �" �· kr-� l te ,� I "<Ir.. I I �  ... . � w "24 6 , 74 40, 07 17 ,71 32,91 223,72 7 00,28 
u. s�r.�t. Ka� i ta'-
l e; stL!n��:'\ 

1 1 .  rul t i laterz l e  6ffent l . EH 295 ,96 143, 14 314 . 32 636,28  734 , 52 253, 1 1  
diven: 1 )  ZU�c�� ! s e  an �ul t i l .  82,24 99 , C4 1 C8,58  91 ,68 75, 13  125,22 

Crg:;:li sdi crlc:n 
2) Zahl �rl�c .. auf 83,72 41; , 1 0  205 ,74 44, 67 146,59 1 1 &, 89 

Kapital z;i chnu�0an 
3) I: citctdrag cer ver- 130, 00 499,93 499,95 

��nsti gtan Kred i te  

I .  + 1 1 .  öff. EH i nsgesa=t " 625.68 250,32 431 , 05  784 ,97 1 1 C9 , 82 1121 ,50  

0,17 0, 06 0,09 0,15 0,1 8  0,17 
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D i e  B e i t rige an mul t i 1 2 t e r� l e  O rGani s a t i on e n , d i e  s i c h m i t  

1 975 i s t  au.i s ta t i s t L�� Cfl 2 U:::-! s t ,:! l l lli1.g sn zurü clczuf�i.hren . S i e  

':,'Urden in frühe ren Jahr e n  unt e r  pr iva t e n  Hi l f e l e i s tung e n  

g e fJhrt . 

S e i t dem Jahre 1 971 lwnn t e  d e r  Ant e i l  d e r  öffent l i chen H i l f e  

am BNP v o n  0 , 06 % auf 0 , 1 3  % im Jahre 1 974 b z w . 0 , 1 7 % i m  

Jahre 1 975 ge s t e i g e rt "·Ie rden . Denn o c h  l i e gt Ö s t e rr e i c h  an 

vorl e t z t e r  S t e l l e  a l l e r  �e s t l i c h8n G e b e r s ta a t en . 

D i e  B e i s t e llu:1g d e r  I'ü t t e l  a u s  d e m  ER?- ? onds s e i t d e m  

Jahre 1 970/71 s ind in d e r  na c hs t e h en�sn Tab e l l e  ang e fUhrt : 

Jahre s p r ograrnm Be t ra lZ  in T :i o  S 

1 970/71 48 . 6  
1 971 /72 72 . 3  

1 972 /73 1 1 9 . 2  

1 973/74· 1 2 1 . 0  
1 974/75 1 24 . 3  

1 975 /76 1 1 8 . 7  

Abg e s e h e n  von d e r  Finanzh i l f e an Ind i en ,  wo s e i t 1 972 e in e  

" a' l 'P e n!"'J p  Um s c }"' T T l dun'"'  -:- d � """'1 "'!'"A rr """' b e "Y\ C 1-"'l �.""" e .-1 � -L �  .a r -F'o ' �t i" e �Q' en -'- u.J.. - 1  d. � U � � �� Ö " .:. b � o ':::; 1 1  ..... .:. .:.  ' ,.:" ,_� .l.. \., ,,, '-' ..L -'- 6  , I J.. ' -

.. ... � 

:2R.!?-I·li t t e l  für d i e  Finan z i e rung von Pr o j e�cten d e r  T e clll"1 i s c�-: e n  

H i l f e  und fÜ.r d i e  V e rb e s s e rung d e r  Kr e d i  tb e d ing�'1g e n  von 

t a lmarkt-M i t t e ln v e rwend e t . 

'1 ':- • !,-a D l -

Di e in d e r  nachst ehenden Tab e l l e  ange fUhr t e n  priva t e n  Hi l f e ­

l e i s tung e n  s et z en s i ch aus Kap i t a l  t rans al-ct i on e n  ö s t e rr e i ch i s ch e r  

Firm e n  , p r iva t en Exp o rtl\ r e d i  t en s Q1.'li e  J'..uf',·.'e ndungen von Ent'.'i i c k-

lung sh i l f e o rgani s a t i onen zusammen . 

Di e Angab e n  üb e r  d i e  T e erm i s che H i l f e  b e t r e ff e n  im we s en t l i chen 

d i e  Le i stLh�gen priva t e r  Organi s a t i on e n , 

t e ln f inanz i e rt hab e n . Hins i cht l i ch de r 

Finan z h i l f e  w}re darauf hin zu�e i s en , daB 

di e d i e s e  aus e i g e � en �i t­

:1 -,, ::rab e n  F b o -r  d ; e "' � ; va + o  - -.... - .� \....-. - - - .1- .... - v _  

d i e  V e rmind e run g � e s Vo-
lum e n s  im Jahre 1 975 auf d i e  b � r e i t s  a�en e rw�lm t e  and e re s t a t i s t i -
s e he :2inre j.hun :;  d e r s b:: a t l i c :l sarar..t i e r t e l'l  3xp o r t k r e d i  -C e  zt.::.rLcl:-
zufl.\h ren i s t . 
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iT e chni s ch e  
-ülfe 

f?j_nanzhilie 

i ns ges amt 

Fri v a t e  Ent\,'.1 i c lc lung shi l f e l e  j_ s tung e n  

1 970 I 1 97 1  \ 

92 , 3 0  1 04 , 3 3  

1 761 , 76 2 0 2 3 , 3 1 

1 854 , 06 2 1 2 7 , 6/-} 

1 972 

1 0 7 , 6 5  

? 1 06 09 '- .  I , ..... , 

2 2 1 3 , 33 

1 973 

1 74 , 94 

1 866 , 93 

2041 , 87 

1 974-

1 79 , 05 

2L"75 , 1 2 

2 654 , 1 7  

1 975 

"" -.I 

1 9 3 , 5 L;  

1 ° 74 6 :;-t:. ,  , _ 

1 4 68 , 1 6  

In den int e rna t i ona l v e r e inbart en Stat i s t i ken üb e r  d i e Ent ­

\'licklung shilfe l e i stung en d e r  G eb e r s tas. t e n  we rden j ene Aufuenclung en 

au s öff ent l i ch en Mitt e ln ,  d e r en Zu s chu ß e l ement unt e r  25 % l i e gt ,  

a l s  and e r e  öff entl i ch e  L e i s tungen g e führt . D i e s e  b e treffen K�uf e 

und Verkäufe aus Ob l i ga t 5_ on e n , Anl e i hen bzvl .  B e t e i l i gung e n  und 

auch entspre chende dur ch d e n  S taat ga rant i e rt e Exp o rtkr e d i t e . 
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Z entral a Geldoi �tsl , 
l angfri sti ges Kap i tal 

bffentl . Exportkradffe 

I nsge::;a:t 
- i 

1 ) -G""t;'Tr. TTre .'l l" .L. '" .!..:J .:.. !\ ... - J,. ),. l.'... l" v  

- 2 5  -

Ande re öffent l i che FlUs s e  ( O . O . F . ) 

( Zu s chu ß e l e m e n t  lmt e r  2 5  % )  

i n  i-i i Q  :3 

1 970 1 971 1 972 1 973 1 97t 1 975 

1 6,38 .43,09 co 

-45,44 2,35 17,01 

1 6,38 -43,09 - .45,44 2,35 17,01 350,0 

Di e g e s amten ö s t e rr e i c hi s chen Entwi cklungshil f e l e i s tung e n  

s e i t  1 S 70 s ind d e r  nachf o l g enden Tab e ll e  zu entne��en . 

Da s Ab s inken d e s  G e s amtvolumens im Jahre 1 975 g e g e nlib e r  1 974 

i s t "' u-'" ve r � ch ; "' deYl e s t a -t i s t i s ch e  �-: ."., r'l p r" -,: ,:"e n  -i m  p r -; � ;"� t OY1 c., • .L .:;, .. _ t  __ __ -- .;. ..!.  .... :....l. ..!. ...... _ � - o  ..;.... .1..1. _ - "  ........ _ ... .. S e l-: t o r  
zurUckzufUhr en . Dam it ha t s i ch auch di e Ve r�inde rung d e s  P r o z ent­

s a t z e s  am BNP von 0 , 6 1 auf 0 , 45 ergeben . 

In d i e s em Zu sammenhang mu S da rauf hing ewi e s en we rden , da ß d e r  

privat e Kapi t a l f l u S  l",-e i t ge h e nd von 1(or!l�e r21 i e l l en Cb e rl e gLL"1g e n  

be e inf l u ß t  w i r d  und s i ch �a ch d e r  j e we i l i g en k onjunkture l l en 

:3 i tu at i on in d e n  :��nt\!j_d::.llJ_n z s L5_nG.e rl1 r i chtet . 
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Ant e i l  aI!l 

BNP in % 

- 2 6  -

Öff e nt l i che un d p r i va t e  Bnt1;:i c klung sh i l f e 
. , l!l s g e sar:rc 

in :/: i o  3 

1 970 1 97 1  1 972 1 07-" .-- 1 :;  1 974 / 1 975 
. " 

2499 , 1 2 2 344 , 86 2599 , 3 5 2 82 9 , 1 9  3 780 , 99 2 945 , 72 

0 , 67 0 , 5 7  0 , 5 5' 0 , 53 0 , 61 0 , 45 
I 

I m  Zus amm e nhang mit den ö s t e rr . L e i s tl.L.� (;en an 3nt''li cl:,:lungs 12:lc. e r  

v e rdi ent f e s tgeha l t en z u  werden , d a ß  d e r  Ant e i l  am Zoll entgang be­

zügl ich E infuhren a u s  Entwi c klung s l änd e rn , d e r  s ich durch d i e An­

'dendu.ng von Vorzug s z öl l en nach dem Pl-'2�ferenz zollge s e t z , BGBl . Fr . 93/ 

1 972 und. von Zoll b e gUns t i �ung en n a c h  dem Bunde sge s e t z  übe r  die z oll­

fre i e  ode r z o l l e rmäßigt e  Einfuhr von handwe rkl i ch h e rg e s t e l l te n Wa -

ren zur ?örde run,Z d e r  Iland e l s b e z i e l!.ung en m i t  Enb·li cklL.mg s l �i.nd e :C!l , 

nCr' 'Rl . F.:r .  C;L' / 1 qr7�) ,  -:. r "" i 'o +  I�: ; '-' c'1 <:'l s  Ta" I "" 1 "7 ;::; � nn �l' he r'n (� 5 !=; ul""l ' � ; l' c::. _ _  � _ _ r _ '- C o - J v ,  \,� J. LC, � u ·· .. _ ... � ...J � C �  . _ _ _  '_ ./ 1 ' , "._ � . "..J 

b e t rug . 

Vrenn zu d i e s em Be trag d e r  e rrechn e t e  Zoll entgang von 353 1'1i o S ,  wo­

rin d i e  gem . § 6 Zolltari f g e s et z  1 95 8 ,  BGBl . Nr . 44/1 95 3  e ing,::, r2.urJ­

t en Z o l l e rmäß i gu-Ylgen e rfa ßt s ind , zug e s chlagen wi rd , s o  ergibt s i ch 
für da s JQ.hr 1 975 zuguns t en d e r  Ent1/li cklung s l ä.nder e ine . Ge s aIJ.t sl.U""ße 

an entgangenen Zoll e im1.ahmen von alli'1äh e rnd 900 I'iIi o  s .  

De r oben ange fUhrt e  Z o l l entgang kann j e d o ch in d i e  int e rnat i on a l e n  

S tat i s t il\:en n i cht a l s  d i r e ld e  Le i s t.ung a n  3nh\li cklung s länd e r  2.ufg e ­

nOIl1men ,'!e rden .  

, 
. 
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? 7  '- -

I ! 

. Vert J'i1:.u;lJcne \Tc r·c jn�nrun.r.:;e�m�� En_b: ��ck l  unes). [ind e rn 
, I ' 

" , 

Sc ft 'd em ' t7ahl�e� 1 962 \'l Urd e n  m i t v e r s c h i e d enen En tt'r i ck l ungs­
' l änd erni Vcr t ragsv crc iribarungcn h in s i c ht l i ch d c r  n6 tw e nd i Gcn 
H llfcleisßuhde'n' ab�c s chlo s s c n . 

, D i c s �  b i lq t�·ra.:�€n R e gi e:rung s - b zü .  R e s sortablcommcn i'le r d en 
,I " 

nachstehend angcführt : 

. ,; . , . ' 

BOLIVIEN : : , A bkommen zvl i,s chen d cr R e P!-lbl ik ös t e rre i ch und 
" ' i 'der Republ ik B o l iv i en ' üb e r  d i e  Erri ch tung und 

INDIEN: 

,; Führü�g e in e r  1\ usb i ld ungs s tätte für B e rgl e ut e  
' :  1 ; , I  (S:'t e i ge r ) ' i n  Bo l iv i en un d  Zusatzabl<:ommen vom 
' . ,1 29 . 3 . 1 972 und 1 5 . 5 . 1 974 , BGB1 . Nr . 2/1 97 6 v . 8 . 1 . 1 97 6 .  ': 1 ; . " :': � I • . 

Kreditabkommen zT,ll i s chen der Ö s t e rr . , Bun d es regi e ­
! rung 'und der Ind,i s chen R eg i e rung vom 23 . 1 1 . 1 9 6.2 , 

; :  1 1 . 1 2 . 1 963 , 5 . 4 . 1 965 , 1 2 . 1 1 . 1 965, 5 . 1 2 . 1 966 und . 
;i, 

,'! 15. 1 2 . 1 967 
I , 

: , Nahrungsmi t t e lh i l f e abkommen zVl i s c hen d e r  ö s t e rr . , 
i ,; ,1 nunde srcgi ci"ung wld d e r  Ind i s chen R egierung vom , 

" l5 . 1 2 . 1 9 67 

. I . 

, " '" 

. i ,,: 

, 
: ,  Abl{ommen über Kapi talrü clcz�hlung z,,;l i schen d e r  

,�s t e rr . Bund e s r c g i c·rung · und der I nd i s ch e n  n e g i e �  
rung v . 21L 7� i 968 � 1 6 . 1 0 . 1 999, 29 ; 6 . 1 970 , 4 . 1 1 . 1 97 1 , 

: 9 . 1 0 . 1 97 2 �  28. 1 2 . 1 973 , 6 . 3 . 1 975 und 8. 11 .  1 97 6  
Abkommen z\'lis chen ,der ös te r r .  Bund e s regie ru.Ylg U!1d 

:; der Regi erung von Indien übe r  F inanzh i l f e  v o m  6 . 3 .  " . 

. 1 975 1 BGBi . Nr .  ,A57 vom 28. 8 . 1 975 • 

. 1' li ,I: ," , . 

' INDONESIEN : '  Abkommen z\'lis chen d e r  Ö s te rr . Bund e.sreg i e rW1g un d  

: q.e:r Regie rung d e r  Rep . Indoncs ien übe r F inanzh i l fe 
� . 1 8 . 1 1 . 1 974 , BGBl . Nr .  609 vom 1 6 . 1 2 . 1 975 . 

' KENIA : . .  '! ',1 I\bKonunen zNi s chen d e r  R epubl ik Ö s t e rre ich und d e r  
, Republ ik Kenia übe r d i e Erri chtW1g e i n e s  Kra!1k e n -

, ' 
I I 

. . 

, I 

" :  hauses in : K�n i a l 'Vorn 8 . 3 . 1 97 ? ,  BGB1 . , Nr . 1 1 7/1 97Jl vom 
, 27: c 2 • 1 97 I I  • 

" i :: ' i ,  

, � I " . : 

. " 

III-50 der Beilagen XIV. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)28 von 36

www.parlament.gv.at



VJf\LAYSIA : 

J.1EXIKO : 

' .  , PAKISTAN : 

" 

SA J'.'ll3IA : 

, THAILAND : 
" 

" ,-

. ' 

- 2: 0  -

Ablcornrnc:: n Z\Ü s c t1 c n  (I cm B un d c :-;kun z l e r  de r Rep . 

ö s t e rre i ch llil d  d c r  H c gie rul1ß von r·1a l ays i a  

Uber d i e  E rs t c l l wl ß  e iner Z\'leckm E!. ß i glce i t s s tud fe 

bet r . e in Ei s c n - und S t ahli',' c rlc in r'1al ay s i a  vom 

12 . 7 . 1 976 • 

Ableommen zvl i s chcn d e r  R e publ ilc ös t e rr e i ch tL'1d '  
, : den Ve re in igten mexil�an:'

i schen s ta a t en übe r  d i e  
Erri chtwlg e ine r FachschlU

'
c für Fo rstt e chn ik 

, ' 

und S ägebe t rieb in rvlexiko vom. 1 2 . 2 . 1 971f , BGßl . "· 

Nr . 433/1 975 vom 5 � 8 . 1 975 . 

Ablcommen z\'1 i 8 chcn ' d e m  Bundeskanzl e r der Republil{ " 
" Ös te rre ich und d e m  flJ inis t e r für Handel urid Frem­

d env e rkehr de r I s l ami s chen Republik Pak i s tarl 

Uber d ie Erri chtung d e s  1'linte rsport- und S om:ne r­
'
erhollmgs zentrums in JvJa l am Jabb a" vom 1 .  7 . 1 976 . 

, }\b]{ommen z"1 i s c hen " d em Bunde skanzl e r  d e� R ep ub l ik . 

' ös t e r r e i ch und d e m I\1 in i s t e r  für He.ndel u..Y1d ' F r e l7l-
, ' .  ' denve'rkehr . d e r  I s l am l s chen Repub l ik Palc i s tö.n 

Ube'r Finanzhilfe vorn 1 � 7. f976 .  . 

Ableommen z\'lis cheri d e i" Ö s t e rr . Bund e s rcgi e ru.."1g , 

und d e r R e gi e r un ß  d e r  "n�pub1ik S ,amb ia über di e 

" En tsendung von ö s t e r r ; J�n t\:J i ckl ungsh e l f c r!""l na ch 
Sambia vom 1 4 . 7 . 1 972 , BGB1 . " Nr .  369 v . 6 . 1 0 . 1 97 2 . · 

Abkommen z\'1 i s chen d e r  ö s t�rr . " Bund e s regi e rung 

Wld der R egi e rung d e r R e p ubl ik S amb i a über  d i e  

Gevläh rung e ine s Darlehens in der · Höhe von 

H . S 1 8, 5 Mio vom 8 . 1 0 . 1 975,  BGB1 . Nr . 591 v om 
4 . 1 2 . 1 975 . 

Abkommen z\'1 is �hen d e r  Bundesre g i e rung d e r  R e pu- : . 

" bl ile ö s t e rre i ch und d e r  Reg�crung dcs"- Kön i g� 

.re i che s Th ai l and b e tr . d i e Errich tung e i n e r  O e -

. werbes chul e in Th a i l and vom 1 5 . 1 . 1970 ; 3031 . 
Nr . 1 1 2/1 973 vom 6 . 3 . 1 973 . 

.' . :  . 

. , 
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Le i stungen i m  R ahme n: int(; rn�:t :l. o n 2. 1 e r  O rcan i s a t i c nen . '- 1 , 

, . 

ös�c rie ich :arb e i t e t  ak t iv i m  n ahmen in t ernat inal e r  O rgan i s a t io nen 
\1ie OECD-DA'c und 

'
TEeO ,  UND·P,  UNC'I'j\ D ,  UNIDO , Ff\ O ,  \'l e l tban1c und ' in , . 

der IDA ' mi t Undi p lli e;t d i e  B e z  ichu:1 ['.cn zu r egional en O rßan i s a  t i onen 
und Ent\·J i ck lung sbanken .. N ie z . B .  OAS .. d e r  I nt e ram e r ikan i s chen Ent-. , �, ; . •  , ' , i 11 , 

w iCkltmgsbcink; A� i a t i s che Entwi c 1cl ll.l1ßsbanl{ tmd d e r  A fr ikan i s chen 
. Entwi clclungsl?':lnlc Da s Z i e l  i s t ,  d i e  s ich bie t enden Eö gl.i ch}ce i ten 

I ' 

' mit den Aktion�:n d e r  ? s terre i chi schen Ent�'l i cl�lungsh i l f e  b e s tmögl i ch 
abzust immer L 

'� :iie d�r' TaQ � ll�� über ö ffent l iche Entvl ickl ungshi lfe entnommen \'lerden 
kann .• ' haben s ich d i e  Be i träge a.n mu l t i la t e r a l e  O rgan i s a t ionen yon 

, " 

24, .g6 Hio S ' . !im :Jahre. 1965 .:' ; auf 136, 22 I>1�o S im Jahre 1 975 e rhöht; • 

. Im Lauf'cI der , l e t z ten Jahre "mr e s  mögl i. ch m i t  d er FA :) ,  UNI CEF , 
der UNIDO w1d UNCTAD gemeinsame Pro j ekte in A n g r i f f  zu neh men . 
Diese betreffen i 2  land�-!,i r t s chaft l iche Pro j ek te in S en eg�! l w!d 

I 1 
• 

• 

O?er�Ol ta, f ill
j 

I ndu s t r i epro j ek t  in IlldonefS ien s 'die Verans t a l t u.."1g . 

vc;m Kunstst'off�cm:i.naren; m i t  d e r  UNI DO S O\" '. c .die Ent s e�dung v on 
Z61 1 exp e rtep - ·ir En�1,t;icklungsllinder in Zus mmenarb e i  t mi t d e r  
UNCTA D .  . 

, 

! 
. .  österre i ch ' i s t: ru tgl ied d e r  \-1 e l  tb�nk tmd a.rbe i.t e t  al{ t i  v im 

Indj.cnk ons or t ium d i e s e r  Ins t i t ut i o n  mi t . . vl e i  te rs i s t · ö s t e r!"'e i ch i� • , i "  , )', 
. . 

. l1itgli ed der jts i a t i s chcn En tt'li e]{ l ung�ibank und d er I n t e rameri -
k.an i s chcn : Bnt"1. i �k l U1ißsbanlc . 

j 

In d�il Jaltre: 1;9�8 , 1 969 �nd 1 97 1  "mrd e d e r  Interam e r i k �rü s chen 
I I . . 

. Entwi e1clungsbank d i e  Pl a c i e rurlg von 3 A n l e ihen im ö s te rre i ch i s chen 
t . ' f 

. �
'
api tal marl� t:  zu: ,j e 1 50 Ni o S ermögl i cht . Die A s i a t i s ch e  Ent -. , 

. .  l'l i ckl Ul1ß3b anlc 'konn t e  in den Jah ren 1 970 UIld 1 97 1  zYlei A n l e ihen 
, .  , . , 

in Höhe von 130 J'.1i o  S bZ . \·l •
. 
1 50 Hio S am ö s t c rr e i ch i s c h e :l  

Kap ital marl� t un,t o rbrillßen . DarUb o r  }1 i naus ' :'l urd e d e r  A fri!ca n i - . 
: " , I ' ' . 

Sehen Enhl 1 e'l::l tLDgsb ank im Jah re 1 971} e ine R e gi e'rungsanl e ih e  
, . 

i;n H'öhe v bA 37 , :5 r·l i o  S ' ge'i1ährt . 

Aus Dcv ise�rc��rv6n d e r  O c s tcrrc i ch i� chcn Na t i on al b ank wurd en 
· im Jahre i 973 : Anl c ihcn an die H c·l t bf.nk i:1 H öhe V O ;1  60 0 !·Ii o  S 

;;a.n· · d i e  A s i a t � s c h c  Er.t':l t ck l ul'1c:.:;b an!-:: in Böhe v o n  200 i'iio S , ' lJ..."1d v.n 

· (b e I n t e ramc r i k a·!1 :i. s ch e En b·l i clü l. ... :1 Csbv.nk gl e i chfv.l l s in H ö!� e 
t � I � . ; i • J 'I ,; • · von 200 Hib S ,  ge�·lHhrt . 
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A bkommen zl,·] 1 s c h e n  d e r  Ös t er . D th'1d c s r e s i c rul1 g 

und d e r H e g i e I'1.m g  d e r  R e p ub L i.k Tlill c s i e n  b e -

_ tre f fcnd t e ch n i s c h e  Zusammenarbe i t  auf d e m  

G elH c t e  d e s  P f' J. tln z en s c hu t z e s v o m  30 . 1 2 . 1 9 65 , 
BGBl . Nr .  5 1 · v o m  2 1 . � . 1 966 

Abkormncn lib e r  d i c  Te chn i s che Zus ammenarb c i  t; 
zvd s chcn d e r  R e p ubl ik Ös t e rre i ch · und d e r  R e -

. publ ik Tun c s ien . b e t r . d i e  E rri ch tung ll..'1 d  t e m:: 
. 

poräre FUhrUng e in e s  LandvJ i r t s cha f tsbe tr i ebe s 

rn i t T i e rzuch t - Mus t e rf a rm vom 22 . 9 . 1 97 1 , EGB1 . 
Nr • .  2ItO/1 97 1� vom 26 . ]+ . 1974 .,.  _ 

Abkommen z1:1 1 s chen d e r  R e p ubl ik Ö s t e rr e i ch und 

�er R epubl ik Tun e s i �n lib e r  Te chn i s che H ilfe 

�, 

:vom 1 7 . 1 0 . 1 973 , BGß1 . N r .  638/1 974 vo:n · :) 1 � 1 0 . 197 4 . 

TUnKEI : 

. . 

. Abkommen zv1 ü>. chen d e r  Ö s t e rr .  Bunde s r e g i e rung 

und d e r  R e gi e ruI1ß d e r  Türk i s chen R ep ub l i k  liber 

die G e vlährting v on Finanzhilf e  in den Jahren 

1 963 , 1964,  1 9 65 , 1966, 1967, 1 968, 1969 tJ...rtd 

' 1 970 .  

Eine Re ihe von \-ve i  teren Abkommen mit Enti'Vi cltlung s l änd e rn i s t  

in Vorberei tung • .  

- .. 
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.:. 3 1  .... 

. 
. P I' U f unc;. d e r  ö s  t C r J� e  1c h :i �; c� c n  I;:n t,,.: i c1:: 1 vnL� s h j. l fc 1 8  i s  t ltnr,cn 

:qie Lc i s t lli'Jge n  d e r  r·J i t gl i e d s l änd c r  des En b: i ckltL"1ss h i l f elco ::1i t c e s  . , : 
(DAC ) \,; e rd e n . j e d e s  jahr e in� r Prll f LLll g  u..'1 t e r z o g e� . ' D i e  Prüf un G" . : . . . . 

u 

. ' der g s t err e i ch i s chen L e is t un gen im Jahre 1 974'  fand Ende 1 9 75 . ' j  . :  : " . • � \ . I (0 . " , . : . 
· s tat t .  . 

. . 

• �. . • . '. 
. . ' ", 

• � ::  .. !  ' 
• : ; ,' ! '-

A ls Ergebni s  "Hrrd e  
.
f e s t ge s t e l l t ,  daß d i e  b i sh e r igen I\1aßnahme n " und 

' :?  : '
. 

L e i s t ung�n Ö s t e rre i chs noch e in un� inhei t l i che s Bilci ver'm i t t-e l n .  
. W ährend in l e t z t e r  Ze i t  von der  ö s t e rre i ch i s ch�n B unde s r e g i e rung '
. e inige ' pos i tive ·rni tia tivei-J. e rgriffen wurd en, konIl t eri ke ine d e f i ­

. . . , .
. 

n�tiven P l äne. . zur Erhöhung des Volumens un d  Verb e s s�r��g '  d e r  B e -
.

� · · ·.
:
· d 1ngune;en d e r  H i l f� e r s t e l l t  vl e rd en . :..

. . 
. . ' � . . 

J. .. _ .  _ .. . • . . -
.

. . "
.

. .
'

.
'" - _ . . . '  . . .  . _. " 

• 

Zu d en ' p o s i t i v e n . r�a ßnahmen gehö r t  d i e  Ers t e ll un g  d e s  e r s t en 
' .  I • • 

. mit t el f r i s t i gen . Ent,,·; i cklunc;sh i l f e p rogr?.l:iiilC S ,  d i e  R e o rga.n i sa- ' 

tion d e r  H i i fe v e rv!a l  tune; und d i e  Verab s ch i e d unG d e r  e in s chl ä­
gigen G e s e t z e d urch d a s  ParlD.!i1cn t . \'l e i t e r s · \·;urd e e i n e  e rf r e u ­
l i ch e  Erhö hung d e r . A us z ahlungen' ö f fen t l i che r  H i l f smitt e l  i m  
Jahre 1 974 fe s t ge s t e l l t . B e s ondc! e s : I n t e re s s e  w u r d e  f U r  den 

. Vors'chl a g  fre i e  rndus t r i ekapa z i  tät�n En bl i ckl tL'1 g s l än d e rn z ur 

We rfilgüng zu s t e l l en , ge z e i gt . 

And e r e rs e i t s  äu ß e r t e  das DA C B e s o r gn i s  üb e r  an d e re A s p ek t e  
d e r  ä s t e rre i ch i s chen Entvl i ck l lm gsh i l fe p o l i t ik .  · D i e s e  s ind : 

. I 

1 .  das Unv e rmö g e n ,  b i sh e r  e i n e  w e s entl i ch e  und s t äb d i ge E r 7  
hähung de s Vo lumen s d e r  ö f f en t l i c hen H i l f e  zu e rre i c!1 c n ,  

2 .  d i e v e rhäl tn i smä ß i g  harten B e d ingtm gen d e r  Finanzhil f e ,  

� .  d a s  ße ringe A usm�ß d e r  b �a t e ral en ö ffen t l i chen H i lfe . 

. Es 'r"lUrd e '  als. d ringend n o b! en d i r;  b e z e i chne t ,  d a ß  im S inne 
der b ekanntGe gebenen In ten t ionen d e r  Ö s t erre i ch i s ch e n  R e ­

gierung r·1a !3n ahmen e rg r i ffen \·:c rd en ,  um d i e  L e i s tw1 g e n  z u  

v e rb e s sern . A uß e rd e m  w urde I n t e r e s s e  �n d e r  b e ab s i ch t i Gt e n  
. S t e ige rw1g d e r  s ubv e n t i on i e r t e n  Exp o r tk re d i t e  im R ahmen 

d e s  (j f f e n t l l ch en E i l f s p ro e; raE:::-:c s ,  d e ren Zu s chu f3 e l c :Y. e n t  }::; ::! pp 
Ubcr 25� l i e s t ,  Ge z e i c t ,  d i e c i n c rt  w e s e n t l i c h e n  Te i l  d e t  
ö f f e n t l i chen H i l f e  d a p s t e l lcn . 

., -:-: 
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In v i e l en we s t l ichen Indus t r i e s t aat en i s t d i e  . öffentl i chl-:: e i t . . 

mehrhe i t l i ch d e m  G e danken d e r  Enb', i ckl u.."1gshilfe gegenübe r  auf:" 
g e s chl o s s en .  Das i s t  v e r s t änd l i ch ,  \"leIh'1 man be denk t ,  daß d i e  

s e iner ze it igen Großmächte Ne i t e rhin s ehr enge . Be z iehungen z u  

ihren frühe ren Übe rs e egeb i e t en hab en tl."1d zerilltaus ende ihrer 

Angehörigen a l s  Lehrer � Exp e r t e n  Usv'! . in den neu en t s t and e nen 

S t aat en im Rahmep de r Entw i ck l W1gshi l f e  t ät ig s ind . Kle in e re 

schiffahrtstre i b e-nde · Länd e r  w i e  z . B .  S chvleden.ll . Dänemark und 
H o l l and , d e ren pro -Kopf-BNP re lat iv hah i s t  und d i e  durch J��r-

, hund e r t e  hindurch we gen ihr e s  tJoe rs e ehand e l s  enge B e z i eh ungen 

,?:U ve rs chied enen Entt'l icklungs l änd e rn aufbauen kOrL"1ten, hab en 
. � 

e ine po s i t ive Eins t e l l u-'1g z ur Ent'l: i c k lung shi lfe � S ie haben kaum 

S ch';.;ie r i gke it en, die Öffen t l i chke i t ,  d ie He itgenend auch kar i ta t iv 

mot iv iert i st " s 01!l i e  d ie p o l i t i s chen Part e i e n  für den Ge darLl..(en 
. der Entvli clcl ungshi lfe zu ge�T inne n . Kleine Binnenl änd e r, w i e  

das B e i spte l d e r  S chvTe iz z e igt , haben e s  i n  d i e s e r  :r:J.."ls icht v i e l  

s bh;·r i e r i ge r .  

• 

• 

-� . 
Für Ö s t e rre i ch i s t  d er G e danke d e r  Ent N i clclungsh i l f e  re l a t iv neu • .  

D i e lt.ental i t ä t  d e s ö s t e rre i chers i s t · t ro t z  des nunJl1ehr h e !'rs ch�!1d en" 

s o z. i a l e n  Hohl s tande s noch imrner geprägt d urch d i e  H i r t s chaft l i ch 
sehr � c hi'lierig;en Jahre d e r  Zvl i s chenkrie g s ze i t ,  d e s  Kri e ge s ,  d e r  
B e sat�ung und de s ,  i m  Ve rhältnis z u  and e ren e urop ä i s chen L ändern, 

sp äteh W ied eraufbaue s der e igenen Wirts chaft . E{� gro ßei Te i l  d e r  

q s t e rre i chis chen B evölkert.mg s t e l l t  s i ch durchaus po s i t i v  'z ur 

Frage der Enh·l i c lc lu..'1gsh i l f e ,· Hob e i  daru.1'1 t e r  ehe r d i e  Tä.tigke it · 

priva t e r  Organ i sat ionen auf lcar i t at i v e r  Bas i s  v e rs tande n  ·..:ird . 

Nur e in kle iner Te i l · der B evö lke rW1g dürfte d i e Entt,-! i cklungsh i lf e  

v o l lkoffinen ab l e f"  .. ..."1en . Die Jt.�send h inge g en st eht d i e s en Fragen 

aufge s chl o s s e n  ge genUber -' \'l a S  u. a . auch durch d i e  B e r e: i t s chaf t ,  
a l s  Ent\', i cklu."1gshe l f e r  s e lb s t  e inen ak t iven B e i t r ag zur \�e :::,�e s s e rung 

d e r  \-J' i r t s c lla f t l i chen und �3 0 z ia l cn S t rukt ur z u  l e i s t e n "  ' d bl: u.:::s !1 t i e r t  
\': i rd # 
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�:jinen vre S '2 nt.1 :L c l'� en �:;5_nJ:�_ u �! ::; '_;.1: -:". ::. e I ', e :'_::'llJ.n g s b  1 I t,u,r'. 3: hat cU_ '= 
I , I:' I 

r;1 e .}. 3 ·C lJ.rlgf.5.1J. ;� t 1 /� e  13e ri C �l �t e  rs "t ,r} t���1).n,C=: . (l e :'"' � :2. 3 s C�1:-�1 8 c� i e 21 iJ.b e r  

, 1).1";'0. i1uma:p.i t��r�n G-rüncle für c E e �;o t'l;lendi gke i t d e r  G e\'Jähr�"lg 

von 3ntvri c klLm g s h i l f e  a l �3 D e i t r e. g zu e in e r  'I",e 1  b'.:e i t en bnt-
, ' . , , 

spannung s p oi .-l t :i..k zu �.·!en J g  cb rg e l egt . Vi e l l e i cht s p i e lt dab e i  
.. ..., 

der Ums tand :  mit , da ß für di e ::ra s s enme c_i en di e n e ga t iven j\Tacn-

r i cht en\'l� r.t f3 grö ß e r  s ind , a l s  d i e  p o s i t iven . 

r'lt t d e r  HaI tllilg d e r  ö s t e r r e i ch i s c hen Öffent l i chke i t  zum Pr oblem 
I " .  I " Lr 

d e r  'PntvT i c 1 r 1 " "l '7sr i l T a  h � t  S ; (; 1; b -o' Y'8 i .L. s  rl "- r Be i r;:> -'- h "" � c""' ?ö f'+- '; =--!-
� .--'"� · . ·�- , -\..r '- t..,I,"" t":) l ...... . _ ,c; .. ..L _ �  .•

.
• l . .... _ _  c, .... � .... . L. ...... "' \..... 

__ _ L- _ �  _ ... _ ... _ � ...:... � lJ , 
- I  " . , 

Q' e' n s en Anre :�uY'! n-eYl zu' s amm""'n 1"" 1· -'- a' en l";'o e v>l o gu'Qo-e'Q rl � r  zus -'- :';.,.... ..-l ':  � "' n  , ;:;) " 6 J.J.i;S J. �  .
.
. " " ! �  .!L L J. ), "' - � - 0 J. "':' ;:; L :"-�J.·� - 6 � - -

Konz e u t e s  flir Öffe�t-
,l :i.. chl� e it s ar:be i t g e führt hab e n , da s nun v e n'li rkl i cht 'vIe rden s oll . 

I 
, ,, : ';' 

I�l d e r  Öffentlichkeit s o l l  nun d i e  neue Bnh'l i cklung s p o l i  t ik 
, I ·  :, , 

dkr part'n e r s chaftl ichen Ko op e rati on s t ä rk e r  a l s b i s he r  hera� s -

'ge stell"lr we'rden . Durch d i e  dab e i  b e ab s i chtigte Da rs t e l lung 

l-� önkr e t er, Pr o j e l.{te kann e in üb e r  bl o ß  dul dende s V e r s t ändzli s 

h ' 1 I "  - ,  J. _ l.nau s g eJ.lenae s . ll1"C s r e s s e  d e r  uffentlichkeit für 
s chaftli che' K o o p e r a t i on , d i e  l� eben d e r  Erfü l lun,; l1urnani te.rer 

, . 
Z i e l s e t z1J..,,"1.gen b e iden ,s e i ten \" r.i rt s cha.ftliche Vo:!:'t e i l e  brir..g e :2  

�b ll , ' ��wa�t�t werden � 
i '  , " . 

! ' 

3 chlu3bel':1.e rkun ,;.: en 

Dem vorl i e g enden B e r i cht i s t  zu ent�1ehr:; en , daß d i e  Ent ­

: "'.T, i C· 1 1'1 "'"" .o-shl·. lf e l "' i "" ·'- " m,o- e·:l Ös..Lo r"' ''' l· C"' S .; .,., 01 "' .... V e r'-'::> '� r'e''''h ''' l' ''''' " : __ -\,-- ...... . J. o � .,.  , . _ ,-,  __ u L ... 0 J. , l." , J. 0;:; .  J.� .1.... . c L  _ 0 '-��:::J ... "-! _ \:;; :., 
I . I " r 

d i e  Z i e l e  " die v on d en Vere i,nt en Nationen IPr G. l 8  z�::el"'Ce 
.. , I ," . , " . 

:Srth'licklungscl e lmde b e s ch l o s  s en ':lurd en , in quant :!. ':at i v e r  Hi:�-
, sli cht I-!in-
: s i cht den! l}eu e r i .i.ngs ' von d e:1 l�ntvl�_ cl�lu . .:.'163l2n<;lern 2.;"J Rahr:::sn 

, d'e r -I TI'-T ''''' O''' � c' r.J· �·", Z l' e 1 s e +- z" n r-" "'n VO l l  e -,., .L s "'r c c '1 c" "-'0-" .,, 1 1  � -, u j ·� 1.:.:J J. _ _  L v· L C.l.L �.... v 1"".'1. :_�� l:; -'- ... � L- ;".'" ...... .!. _ :.. ... . -, ..t.. C;. _ ..L.. C . ;  .. 
I ' . ,  . I -.� -

i 
ist Ös t e rr e i CLl un d i e  Ve r\:lir�<: l i c hun:'Z , . ' . -

: i ,  : , , ' 
, -"/e �: t�_::.1 -t�1i's s e ! ·'c 8 �;l"::.�� 11-t· . In illl" E:f:1 �(21lr�: e11 

e cht e r  Part� e rs cha f t 2 �  

2ui den G e � i e t en d e r  Rini e r z� c�t U�Q Ce r 
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O � "  • .  1- '  .".. .. '�
t ' t l '  , . 1 • • • •  1 " . ' .t l e n l" l e .l.  C 8 n  ,:;' , rU.l\. 'u r2J O l 1:, L: ,  (L l e  g e e l gn e -c  e rs cne ll'1:C , Qem 

s e i� e r  n�tUrl i chen Re s s ourc en 

.. 

bZ1:! . S i che n.ng und Verbr-e i, t e nmg d e r i\�r di e , m e n s chl i c h e  

Ei'\,ie ißve rs orgtLYlg e rf o rde r l i chen Erntlhru.'1.gsbas i s , d em G e b e r  
wi e d e rum durch He r s t e llu..."1g langfri s ti ge r Li e f e r- und Abnar ... ,:ne - i 
kontakt e m i t  d e r danli t ve rbundenen langfri s t i g en S i che rtLYlg 
von Arb e it sp l �t z en . 

In den l e t z ten Jahren 'wttrde di e ge s e t zl i che Ba s i s  für . d i e  
ö s t e rr e i c h i s chen Ent'Hi c l-: lu."1g s h i lfe l e i s tu.'1.gen ge s chaffen und 
d i <;; notvJendigen organ i s a t o r i schen Vo rkehrunge n  g e tr o ff en , 

um d i e  Ve r\-ral tung \'l i rktmg s v o l l e r  zu g e s talten . D e r  äuß e r s t  
sparsam e  und s ehr kl e in g eha l t e n e  aG.min i strat ive Appa rat 

i s't bemüht , s e ine Aufgabe b e stm ö gJ. i chst zU e rfüllen. Di e 

S chaffW1g d e s  B e i rat e s  fUr Ent':ri c klun.gsh i l f e  hat di e Eö gl i c h­

ke i t ge s chq. ffen , di e ZrfahrW1g en d e r  vers chi e d enen Organ i s a ­

t i onen und :8xp e rt en b e i  d e r  Plam.rng d e r  Ent:vri c k l1..mgshi l f e ­

prograrD.me zu be rücks icht i g e n . D i e  ��r s t e lh.mg d e s  Dre i j ahr e s ­

Enti'! i clüv.ngshi l f e programm e s i m  Jah r e  1 975 und de s s en Fort­

s chre iburlg 'im Jahre 1 976 h3. t d i e Gründla g en für die Aus ­

ri chtung der v e r s chi edenen Alct. i onen fe s t g e l e gt . Dadur'ch , '\:'Ji rd 
e in e ffi z i enter Eins a t z  d e r  b e i g e s t e l I t en Mi t t e l  g ew�hr� 
l e i s t e t . Al l e rdings muß auc h  f e s t g e s t e l lt 't'le rden , daß d;i.. e 

öffEmt l i c h e  n e im .. mg , wenn ni c ht abl e hn end , s o  d o c h  zum üb e r-, , 

wi e g enden T e ii d e r  Ent\'l i c klW1g s h i 1fe ge genübe r indiff e r ent 

i st . 

1.1em1 auch s e it d em Jahr e 1 971 d i e  ö f f entl i chen ß.Jif\'iendlLYJ.gen 

s ta rk g e s t ei g e rt vJe rd en k onnt"en und auch durch e ine s a chli c h e  

Konz entra t i on e ine qua l i ta t ive Ve rb e s s e n.mg der L e j. s tung en 

e r z i e l t  v:urde , so hab en di e a l l gerD.ein e ''le I  twi rt s chaft l i c h e  

Konjunkturab s chvTächung e in e r s e it s  'un d  d i e  sCh';.'l i e ri & e budg e t äre 

i ,a �r e  a'nd o r o r � ,:'\  i + S e s " ' n -i  ci-, t '  zu o' e 1 ::l � � e'" di e n o..t-· 'rend i o'e� 7,7 ; +-'- e 1  - b .L '-' ..... .:> . '- _  ..... . -- - - 0 ..... c.r:.. .:J .:J , .L .l. , . _ J,. U 'r . - b  _.L .L _ _  V �  

b e �� zus t e l l e n , um ':: e n i g s -c e n s  den !Y:.C-· Durchs chni tt von � -,. .� , .. ; v , ..J O i J  

, s taaten j ed o c h  s ind 2.uf Grund (l e s , kcmju.:.'1!:.ture l 1 en Ab s c l:'':'1J.:nse s 

I� 
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' i:-rrme r �leni.c e r  ..,.. . .  ., L2,l'lCLe rn 
• ['. " , c�'r. ,(la.;3', !I"" +; ' r i  C ',.- l l" ll ,::c .Sf1 ; 1 P e, '7 l' :' e ; · ' :': )") 1" ;o ',.-, Q" a co ;  e ... L.- �  �J. _W.l .!., U • •  _ _  L __ L .::., ... , J. ... _ __ _  • � l 0 . . ... , . .z. _ _ _ _ _ , .  ü -'- s e l b s t  e rhebl iche 

Denn och sb l l en d i e  öffent l i ch e  Hi l f e  oaem�ß dem Dr e i � ahre s -
1 : � 

-��"1+� "; clrllm' ("s '!l l' l -":'o o -J '�o "'r lTI" "n ; ·!... -'·- e l -� -(\ ; s -=- ; cr  ZU 7� "" s ":'- ..:- n "Z  C l  
-'-'1 v N  .... :.� ;j .L ... .l ,-, �: l ,  i� a : 1.  1!. _ 1.., 1.., ..L _ .� 1.., - 0 no CL I.., aU..L \.J , :J  { .:; 
",' ( -B ' 

-L. + 1  I ·  Yl :l i "r-' r '1 ' 1 " '1- .0 0:'" � n ·"'r '.) h ....... l"" H d - �t r; � + - c. "" i "Y'i '-"" ' � r:r 7) '  c.e s  r,u I.., v Ona "'C 1 0" .c... . " " j � o el .. \. v ", ..:o  ", . • • .::, e 1 . 0  .... cn ill":...t. ' l e . "r e u _ " iJ ,-, Q _ � .oUl"i.:: e .... 

s tuf en\',r e i's e , ent s:pre chen:l den DA C - :;::::np f ehlun'g e n , v e rb e s s e rt , I I 

\'re rden . 
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